
Qualität sind für Strickling das A undO

>> Garantieleistungen bis zu In-
standsetzungen, werden nach den
strengen Hersteller-Vorschriften
zügig ausgeführt.“

Bundesweit im Einsatz

So sind die Servicetechniker
des Hauses im Auftrag der Herstel-
ler unterwegs, um defekte Gerä-
te zu reparieren – teilweise schon
bei den Kunden vor Ort, aber bei
schwierigeren Fällen werden die
Geräte auch mit in die Werkstatt
genommen.

Falls Ersatzteile fehlen, so wer-
den diese postwendend bestellt,
um bei Lieferung sofort mit der
Reparatur zu beginnen. Komplett-
service wird in vielen Branchen oft
missbraucht. Nicht selten entpup-
pen sich Unternehmen, die damit
werben, als Betriebe, die nur ei-
nige Nischen besetzt haben. Das
ist bei der Firma Strickling in Seel-

ze nicht der Fall. Der Blick auf die
Liste der Markenhersteller, für die
Rainer Strickling mit seinem Team
die Reparatur und Instandsetzung
übernimmt, spart keinen Namen
aus. „Wir reparieren wirklich jede
Marke“, verspricht der Inhaber des
Servicedienstleisters.

Kompetent auch in Sachen
Smartphone und
Kaffeevollautomaten

Zu den Dienstleistungen ge-
hören auch Reparaturen von
Smartphones sowie hochwertigen
Kaffeevollautomaten – die immer
mehr Einzug in die Küchen und
Wohnzimmer halten. Auch bei die-
sen Geräten ist Rainer Strickling
Experte.

So erreicht sein Team ein Kom-
plettangebot an Servicedienstleis-
tungen in Sachen Reparatur und
Wartung: Waschmaschinen, Wä-
schetrockner, Geschirrspüler, Kühl-
und Gefrierschränke sowie Wein-
temperaturschränke, Haushaltsge-
räte, alle Elektrogeräte rund um
Küche, Wohnung und Bad, wie
zum Beispiel Staubsauger, Kaffee-
vollautomaten, Espressomaschi-
nen, Heizgeräte sowie Klimage-
räte. Nicht zu vergessen das brei-
te Feld der Unterhaltungselektro-
nik, vom Flachbildschirm, Fernse-
her über Hi-Fi-Anlagen und vieles
mehr. Dazu kommt ein mehr als
umfangreicher Ersatzteileversand
und Verkauf.

Akkuservice ergänzt
das Angebot

Mehr als stark ist Strickling
auch in Sachen Akkuservice vertre-
ten. Wenn Akkus in die Jahre kom-

men, lässt die Leistung kontinu-
ierlich nach und sie müssen ausge-
tauscht werden.

Der Tausch von Akkus für fast
alle Elektrogeräte stellt für den
Strickling Werkskundendienst

überhaupt kein Problem dar. Das
Unternehmen hat Ersatzakkus für
Elektrogeräte aller Art auf Lager,
sei es nun der Akku für den Ak-
kuschrauber oder die elektrische
Zahnbürste.

Symbolisch
soll dieser
„Mitarbeiter“
die Freundlichkeit
und
Fachkompetenz des
Servicedienstleisters
Rainer Strickling
demonstrieren.

sich um Haushaltsgeräte in Bad und Küche oder Unterhaltungselektronik handelt, der Inhaber und seine Mitarbeiter wissen Rat

Starke Unternehmen mit einer Schwäche für Seelze
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Im Sande 2/Ecke Stöckener Straße, Letter
Telefon (05 11) 40 91 72

Öffnungszeiten:
Täglich von 9 bis 18 Uhr
Mittwoch und Samstag

von 9 bis 13 Uhr

www.fitness-seelze.de
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Anerkennung für langjährige Spender
Von LAurA FienemAnn

LeTTer. Auf diese Zahl kann man
stolz sein: Ganze 130-mal hat
Heinz Werner Borchers schon
Blut gespendet. Seit 25 Jahren
kommt der 72-jährige Ostermunz-
ler dafür viermal im Jahr zum
Ortsverein des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) in Letter. „Ich füh-
le mich immer wohl und bin ge-
sund“, beschreibt er seine Motiva-
tion.

In der Brüder-Grimm-Schule
waren am Donnerstagabend aber

noch einige andere langjährige
Freiwillige bei der Blutspende da-
bei. Karsten Schomburg aus Seel-
ze bringt es auf 110 Blutspenden.
Zum 100. Mal war Jan Krowka aus
Letter dabei. Warum er immer
wieder mitmacht? „Um Leuten zu
helfen“, nennt er einen ganz
grundlegenden Gedanken der
Blutspende. „Diese Zahlen sind
schon enorm“, freut sich die Vor-
sitzende des DRK-Ortsvereins, An-
negret Wiese.

Aus Anerkennung und Dank
verschenkt der Ortsverein Präsent-

körbe. Auch Spender wie Stadt-
ratsmitglied Hans Pandzioch, der
zum 40. Mal dabei war, und Erst-
spender werden stets bedacht.

Viermal im Jahr organisiert der
DRK Ortsverein eine Blutspende.
AmDonnerstagabend kamennach
Angaben des Ortsvereins 174 Frei-
willige in die Brüder-Grimm-Schu-
le. Das seien so viele wie sonst
auch immer, teilt Pressesprecher
Horst Kaßauer mit. „Erstaunlich“
sei auch die Zahl der Erstspender:
Für 16 Freiwillige war der Termin
in Letter eine Premiere.

In Letter ehrt die DRK-Ortsvereinsvorsitzende drei Männer für ihre jahrzehntelange Unterstützung als Blutspender

Die Vorsitzende
des DrK-orts-
vereins Letter,
Annegret
Wiese, dankt
den vielfachen
Blutspendern
Heinz Werner
Borchers (von
links), Jan
Krowka und
Hans
Pandzioch.
Fienemann
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